
Junioren-B RHC Uri

Sieg und Niederlage

Mit einer klaren 3 zu 8 Niederlage gegen Thunerstern und mit einem 
ultraspannenden 3 zu 2 Sieg gegen Dornbirn bleiben die Urner B- Junioren 
weiterhin auf dem 3. Rang.

Mit gemischten Gefühlen trat man die Reise nach Biasca an, denn mit Wehren 
Pascal fehlte der eigentliche Abwehrchef der Urner krankheitshalber.
Im Hinspiel erkämpften sich die Urner gegen den SC Thunerstern nach einer 
Topleistung ein überraschendes 2 zu 2 Unentschieden, doch diesmal schien die 
Aufgabe bedeutend schwieriger zu werden.
Die Spielstarken Berner Oberländer zeigen von Beginn weg ihre grosse Klasse und 
zogen nach sechs Minuten bereits vorentscheidend mit 3 zu 0 davon. Erst in der 11. 
Minute konnte Beltrametti Mario auf 3 zu 1 verkürzen. Doch die Freude hielt nicht 
lange an und die Thuner zogen kontinuierlich davon. Erst beim Stand von 7 zu 1 
liess die Konzentration beim Gegner etwas nach und die Urner konnten dank zwei 
Toren von Schuler Andre immerhin noch etwas Resultatkosmetik betreiben. Am 
Schluss stand es dann 8 zu 3 und im Urner Lager war man sich im Klaren dass man 
heute nicht an die Topleistung vom Hinspiel anknüpfen konnte.

Dramatik im zweiten Spiel

Gegen Dornbirn waren eigentlich drei Punkte zum Voraus geplant gewesen, doch die 
Österreicher machten den Urnern beinahe einen Strich durch die Rechnung. 
Die Urner starteten konzentriert und zielstrebig ins Spiel. Viele gute Konterchancen 
und Passkombinationen blieben aber vorerst ohne Torerfolg. Erst in der 15. Minute 
traf Kempf Marino zum 1 zu 0. Daraufhin versäumten es die Urner entscheidend 
davon zu ziehen. Und nach einem Doppelschlag in der 18./19. Minute lag man 
plötzlich mit 1 zu 2 zurück.
In der zweiten Halbzeit übernahmen wiederum die Urner das Spieldiktat aber sie 
scheiterten immer wieder an der glänzend aufspielenden Torhüterin des RHC 
Dornbirn.  In der 25. Minute war es dann Briker Roman der den längst fälligen 
Ausgleich erzielte. Die Zeit wurde nun immer knapper und die Urner drückten und 
kamen immer wieder zu sehr guten Chancen. Doch der Ball wollte und wollte einfach 
nicht ins Tor, und war er dann trotzdem einmal drin, annullierte der Unparteiische 
den Treffer. Warum er den Urnern zwei reguläre Tore aberkannte, wird wohl sein 
Geheimnis bleiben! 
Nichts desto trotz, die Urner gaben nicht auf und der letzte Konter des Spiel wurde 
durch Kempf Marino im Tor versenkt. Dieser vielumjubelte Treffer bedeutete dann 
den 3 zu 2 Sieg, welcher hart erkämpft werden musste.

Für Uri Spielten:

Arnold Fabienne, Briker Colin; Briker Adrian, Gisler Claudio, Kempf Marino (2), 
Beltrametti Mario (1), Schuler Andre (2), Burri Sven, Briker Roman (1)


